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Kleine Sammlung schweizerischer Hrtsnamen mit LWrungen
über deren Kerkunst in alphabetischer Reihenfolge.

Herausgegeben von Meinrad Kâlin, Lehrer in Einsiedeln.

Ka/genen- Querbalken über einem Sodbrunnen.
Kanck oder 6a/,i- mit Sturz- und Moränenschutt bedeckte Örtlichkeiten.
tiasie/- vom lat. eaànin- befestigtes Lager.
Kau vom adh. A0UVÎ- Landstrich oder größere Landschaft im Gegen-

satz zu Stadtanlagen.
t?e//i/iAe/i von Gelfo- Gailolf; ^ail- stolz, voll- Wolf,
tie/i/- franz. Kenkve- ital. Kinevra.

tie/'e, Ke/en, tieez-, tieb/-e/i- Örtlichkeiten, die in einem Winkel lie-

gen oder sich zu einer Ecke zuspitzen, auch Felder von dreieckiger Gestalt

z. B. Gersau. etc.

(?kscbe/ie/i, t/ü«c/ie/!k/i vom roman. Aksebi- Hütte, kleines HauS.
tie/Z/iau vom X. Gepo; ahd. Aiba- Gabe,

t/kve/isee vom ahd. Gaginwison; KaZin- Feind; àa- Wiese.

6/e/i- Gefälle; k/eici- Gefilde,

ti/è.î/l- Sumpfgebiet,
triebe/ vom ahd. Aibil- First.
KiAen- ein in die Länge gestreckter Hügel.
Kiesse/i- Wasserfall oder Verästelung eines Flußlaufes, Altwassers,

Kanales,

tìl'è/e, Wittes- Maiensäße.
til>- Geier (Lämmer) z. B. Girendorf etc.

ti/>iàe/i- Kibitz (Volksüberliefernng z. B. in Einsiedeln u. a. o.)
t/is gleichbedeutend mit xêr- Speer, Lanze- spitzlaufendes Grundstück,

ti/a/'ll«- Ililarius, dem die erste Kirche des Landes geweiht wurde,
tr/eisc/i vom lat. Alaeiss- Eis.
Kmü/ick- Mündung oder Ort der Vereinigung zweier Bäche.

tini/i/)e,i- schmales Rasenband, ähnlich der Form einer Schusterahle.
6»/, koleten- Kies-, Geschiebe, oder Sturzschuttmasten z. B. Goldau etc.

Ko/-, kou/', Kou/'ck vom lat. ^ur^k3« Schlund, Schlucht, tiefe Eng-
schluchten.

traben, 6/-äbe/i, 6/-abi- langer, enger, steilwandigec Bergbach, auch

kleine Talfurche.
Kz-a/i^es vom lat. Iranien- Kornscheune. auch Viehstall mit Wohnzim-

mern; deutsch: Grenchen.
tr/-aubi«nc/en- Bund ergrauter Männer.
tr/'e/i/ie/i vom lat. crapa- Fels z. B. wie Gräplang (St. Galler-Ober,

land.)
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A/-les oder A/ien- grober Sand- Kies, wird angeschwemmten oder ab-

gelagerten Kies- oder Schotterslächen (Moränen) beigelegt.

A/il!l/l>/, Al-line/e/ A/cne/e/- Riegel, Pfosten, Verhau, Schlagbaum

bezeichnet: Außengitter eines Stadtores, auch Holzzaun um Feld oder

Wald.
A/'llb. A^l/bc/i, A/l/cb, A/uebl- Senke im Boden, Seebucht, Ruhestelle.

(-/-(//, A,ü//l, Alli/^c/l- Reute, Rütli ist ein dem Wald abgewönne-

ner und urbar gemachter Ort.
A/-u/il/ bezeichnet eine Bodensenke, einen Talboden.

Asc/ilvene/- Schwand- Schwändi von spontan d. h. durch Feuer urbar

machen.

As/e/g?, von steÎAâ- Anstieg, steiler Hang.
Aube?/, Allbe/', Aobi-l- Anhöhe, event. Felswand.

Allà'b> Berggipfel von abgerundeter Form.
All/,-/, All//i>.'l, All//cl, Att//<?li-von rätorom.*) oadula-Grotte, Höh-

le, Spalte.
All</t?/ vom eueulla- Kapuze; bezeichnet eine abgerundete Bergform.
Auglen- Anhöhe.

Al/yg'e/'N- Aussichtspunkt, so viel wie Schauenberg.

Ali/llm, Au/nml, /tumlli<?li- frz. combs, bezeichnet ein in eine Ge-

birgsflanke eingeschnittenes kleines Längstal.
Ailll^llu/ vom Gunzo; .Gund" bedeutet Krieg.
Ai/l-^e/i- ital. Aor^o, frz. Zor^e- Schlucht, Tobel.

All)«//- sumpfige Gegend.

Aiià/i/e oder Zwächten- auf einem Bergkamm überhängende Schnee«

wehe.

//ab/s, //cà von dabued- Habicht, Falke. Ort, wo diese Vögel zur

Jagd abgerichtet wurden z. B. Habisreute, Habkern.

//»yen, Häggen von dae- Hag, Zaun.
//a/i/cn, //il//eli, //o/i/ezi- ein mehr oder weniger steiler Berghang

oder auch eine an einem solchen stehende Siedelung.
//»m/bol, vom germanischen dam- das Kleid; beim Hofe der Familie

des Hamo.

^/angl, //lïligAe/ell- Berghang, steiles Gehänge.

à/-^- eine einst waldige Gegend.

//ass/, /à/«/?, //a«/l von dasal-Haselstrauch; franz. eonärai, coaàre.

von dasm- der Hase, oder vom 15. dass.

//au, //«ue/en- Waldungen, in denen von Zeit zu Zeit Stämme ge-

schlagen werden. (Fortsetzung folgt.)

') râtorom.» rätoromanisch.
"> ital. - italienisch.
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